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Änderungsantrag zu KI-03

Von Zeile 172 bis 175:
Souveräne KI braucht kluge und fähige Köpfe. Daher braucht es eine breit angelegte IT-
Fachkräfteoffensive, mit der wir MINT-Fächer in den Schulen stärken, IT-Studiengänge ausbauen und
Frauen und Quereinsteiger*innen gezielt gewinnen.

Souveräne KI braucht kluge und fähige Köpfe. Um mit China und den USA mitzuhalten, setzen wir auf
eine Spitzenqualifizierung: Wir unterstützen KI-Exzellenz-Programme mit direktem Industry-Pipeline-
Anschluss an Fachhochschulen und Universitäten. Um weltweit Talente zu rekrutieren, bauen wir eigene
Fellowship- und Stipendienprogramme auf. Hierbei fördern wir gezielt den Einfluss von Frauen in der
KI-Entwicklung. Und wir investieren in die Grundlagen: Wir stärken MINT-Fächer (insbesondere
Informatik) in den Schulen sowie zugängliche Fortbildungsangebote in der Breite, wie z.B.
entsprechende Bildungsurlaube.

Begründung

Da KI zunehmend Routineaufgaben der Softwareentwicklung übernimmt, braucht es neben einer
breiten Vermittlung digitaler Kompetenzen insbesondere eine gezielte KI-Spitzenqualifizierung, um mit
staatlich geförderten Exzellenzprogrammen in China und den USA mithalten zu können. Gleichzeitig
müssen wir den Zugang zu KI-Kompetenzen in der Breite stärken, etwa durch Informatikbildung und
niedrigschwellige Fortbildungsangebote. Dabei wollen wir gezielt den Einfluss von Frauen in der KI-
Entwicklung fördern, um ihre Perspektiven stärker in die Gestaltung dieser Technologie einzubeziehen.
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